
Liebe Korschenbroicherinnen
und Korschenbroicher,

seit einigen Wochen genießen wir auch bei
Ostwind  die Ruhe am Himmel, hören  das
Zwitschern der Vögel und unser Schlaf wird
selten  von  dröhnenden  Flugzeugen
gestört.

Aber wir haben nicht vergessen: Die
Lärmbelastung durch den  Flughafen
Düsseldorf  ist  in  den vergangenen Jahren
extrem gestiegen.  Vor  allem in den Abend-
und  Nachtstunden  ist  die  Belästigung
unerträglich geworden. Sobald die Corona-
Krise  vorbei  ist,  will  der  Flughafen
Düsseldorf aber noch mehr Flugverkehr!

Flughafen will mehr Flüge als bisher!

2015  hat  er  beantragt,   den
Stundenhöchstwert   von  heute 47 auf  60
Bewegungen  heraufzusetzen.  Gleichzeitig
soll  die  auf  den  Tag  bezogene  Acht-
Stunden-Beschränkung  für  den
Zweibahnbetrieb  entfallen.  Damit  wären
statt  heute  ca.  600  künftig  mehr  als  750
Flugbewegungen  am  Tag  möglich  und
zulässig. Das wären 25 % mehr als bisher!

Bislang ist es uns gelungen, das
Vorhaben zu verhindern! 
Mehr als 41.000 betroffene Bürgerinnen und
Bürger haben im Jahr 2016 Einwendungen
gegen  die  Pläne  unterzeichnet.  Das
Verkehrsministerium hat die Anträge des
Flughafens  bisher  nicht  genehmigt  und
neue Bedarfsgutachten verlangt, die jetzt
vom  4.  Mai  bis  zum  12.  Juni  2020
öffentlich  ausgelegt  werden
(www.vm.nrw.de).

Deshalb  sind  jetzt  noch  einmal weitere
Einwendungen gegen die Pläne des Flughafens
notwendig.  Dies  ist  auch  möglich,  wenn  Sie
bereits  2016  eine  Einwendung  abgegeben
haben.  Diese  behält  nach  wie  vor  ihre
Gültigkeit. 

Trotz  der  heutigen Beschränkungen:  Je  mehr
Menschen  Nein sagen,  umso  wirkungsvoller
unser Widerstand!

Nutzen  Sie  unser  vorbereitetes  Formular
von Bürger gegen Abgase und Fluglärm in
Korschenbroich e. V.

oder

richten  Sie  Ihre  persönliche  Einwendung  bis
zum 26.06.2020 an:

 Bezirksregierung  Düsseldorf,  Dezernat
26, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

 oder  geben  Sie  sie  persönlich  im
Technischen  Rathaus  der  Stadt
Korschenbroich,  Don-Bosco-Str.  6  ab
bzw. tragen Sie diese dort mündlich vor.

 Sagen auch Sie jetzt
 NEIN zu mehr Luftverkehr 
 und mehr Lärm!

 Machen Sie mit und reichen 
 Sie eine Einwendung ein!


